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Veranstaltungen Mai & Juni 2026:

19.05.2026, 19:00 – 22:00 Uhr 
49. Mitgliederversammlung Altersheim-Verein
Villmergen/Dintikon 
 
25.05.2026, 14:00 – 17:00 Uhr 
Wiener Kaffee 
 
27.06.2026, 10:30 – 16:00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst & Rosen-Fest

Jeden 3. Dienstag, 14:00 – 16:00 Uhr
Spiel- und Jassnachmittag OMV
 
Jeden 2. Donnerstag, 14:00 – 16:00 Uhr
Spiel- und Jassnachmittag WAB

Themen dieser Ausgabe:

Einladung zur 49. Mitgliederversammlung

Unsere Dienstjubilare - April bis August 2026

Gelungener Frühlingsauftakt

Das WAB öffnet sich

Im Interview: Angela Ljubas

Rückblick: Generationentreff & Projektwochen

Unsere Freiwilligen

Jugendfest am 20. und 21. Juni 2026

Rückblicke: Fasnacht & Personalabend 2026

Liebe Leserinnen und Leser
 
Mit grosser Vorfreude darf ich Ihnen die neue Ausgabe unseres «s’Blättli» prä-
sentieren. In dieser Nummer blicken wir nicht nur auf bewegende Momente in der 
Oberen Mühle Villmergen zurück, sondern richten den Blick ganz bewusst auf un-
sere gemeinsame Zukunft. 

Im Zentrum dieser Ausgabe steht die Einladung zur kommenden Mitgliederver-
sammlung des Altersheimvereins. Wir befinden uns an einem entscheidenden 
Wendepunkt: Mit der «Strategie OMV 2035» und dem damit verbundenen Erwei-
terungsprojekt «OMV 2030» legen wir das Fundament für die nächsten Jahrzehn-
te. Es geht darum, unseren Standort nachhaltig zu stärken und den Lebensraum 
für unsere Bewohnenden sowie das Arbeitsumfeld für unsere Mitarbeitenden 

modern und zukunftgerichtet zu gestalten. Die Teilnahme unserer Vereinsmitglieder und ihre Stimme an 
der Versammlung sind deshalb von besonderem Gewicht. 

Neben diesen strategischen Themen erfahren Sie in dieser Ausgabe mehr über den gelungenen Früh-
lingsauftakt, erhalten Einblicke in die Weiterentwicklung des WAB und können auf die Fasnacht und den 
Personalabend 2026 zurückblicken. 

Ich wünsche Ihnen eine anregende Lektüre. 

Herzlich 
Walter Cassina 
Vorsitzende Geschäftsleitung OMV
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Einladung zur 49. Mitgliederversammlung
Rückblick, Ausblick und gemeinsame Entscheidungen

Die Mitgliederversammlung bietet Gelegenheit, auf das vergangene Vereinsjahr zurückzublicken, 
aktuelle Entwicklungen zu besprechen und wichtige Entscheidungen gemeinsam zu treffen. 
Nachfolgend finden Sie die Traktanden zur 49. Mitgliederversammlung. Ein besonderes Augenmerk 
gilt dabei Traktandum 7 (Investitionsantrag für das Bauprojekt «Erweiterung OMV 2030»), das den 
Schwerpunkt der diesjährigen Versammlung bildet.	

	 1.	 Begrüssung
	 2.	 Wahl des Stimmenzählers
	 3.	 Protokoll der 48. Mitgliederversammlung vom 20. Mai 2025
	 4.	 Bericht des Präsidenten und des Geschäftsleiters
	 5.	 Genehmigung der Jahresrechnung 2025
	 6.	 Budget 2026
	 7.	 Investitionsantrag CHF 15.0 Mio. für das Bauprojekt «Erweiterung OMV 2030» 
	 8.	 Festlegen Jahresbeitrag 2027
	 9.	 Wahl der Revisionsstelle / Auftrag zur „Eingeschränkten Revision“
	10.	 Verschiedenes

Unsere Dienstjubilare - Treue, die wir feiern
Einmal im Jahr treffen sich unsere Mitarbeitenden, 
welche ein Arbeitsjubiläum oder runden Geburtstag 
zu feiern haben

Zusammen mit der Geschäftsleitung besuchten sie 
am 16. April die Brauerei in Villmergen und genossen 
im Anschluss einen Apéro in unserem Restaurant 
ROSE.

Dienstjubiläen

Nazan Uygan            	  1. Januar 2026	           20 Jahre
Irena Mitreska       	  1. Januar 2026	 10 Jahre
Barbara Locher        	 25. April 2026	  10 Jahre

Herzlichen Dank für eure Treue und den wertvollen Einsatz.

Inserat

Inserat

Inserat

Inserat

Inserat

Dienstjubiläen
Bächler Ruth   5 Jahre
Geiges Maja    5 Jahre
Kujundzic Zineta 10 Jahre

Herzlichen Dank für Eure Treue und
Euren wertvollen Einsatz.

Neu Aktivierungswagen 
auf Wohngruppen
Neu befindet sich auf jeder Wohngruppe im 
Wintergarten ein Aktivierungswagen. Dieser 
ist gefüllt mit Aktivierungsmaterialien auf die 
jeder zugreifen kann. Sei es die Mitarbeitenden 
der Pflege, Freiwillige oder Besuchende. Die 
Materialien sind selbsterklärend und dienen 
zur Förderung der Bewegung, des Gedächtnis-
ses oder zum Spiel.

Die Grundidee hinter diesem Wagen ist, dass die 
Aktivierung von Bewohnenden nicht nur zu den  
offiziellen Aktivierungsstunden stattfindet, son-
dern auch mit Hilfe von Besuchenden oder Frei-
willigen durchgeführt werden kann. Jede Mög-
lichkeit, Gedächtnis oder Bewegung zu fördern 
kommt dem Bewohner/der Bewohnerin zu Gute.
Der Wagen ist in drei Themenbereiche unter-
teilt:
Der Themenbereich „Spiele“ enthält die altbe-
kannten Gesellschaftsspiele wie Eile mit Weile 
oder das Leiterlispiel. Diese Spiele sind bei vie-
len Bewohnenden bekannt. Sie wecken Erinne-
rungen und damit auch Freude. Zudem bieten 
sie Unterhaltung und kurzweilige Nachmittage.

Der Themenbereich „Bewegung“ beinhaltet 
Materialien, welche spielerisch die Bewegungs-
fähigkeiten fördern und erhalten. Dies sind bei-
spielsweise Seidentücher, Bälle, Bügelschläger 
oder Bewegungsgeschichten (Geschichten, bei 
denen bei bestimmten Begriffen eine Bewe-
gung gemacht werden muss).

Der Themenbereich „Gedächtnis“ enthält vor 
allem Rätselspiele, bei denen Begriffe gesucht 
werden müssen. Es gibt aber auch Geschichten 
zum Vorlesen, die Erinnerungen wecken kön-
nen und so wieder Gesprächsthemen hervor-
bringen. 

Der Aktivierungswagen wird regelmässig mit 
neuem Material ergänzt oder ausgetauscht. 
Wir hoffen, dass der Wagen künftig rege ge-
nutzt wird. Bei Fragen steht das Aktivierungs-
team gerne zur Verfügung.

Berg-Apotheke Jost AG · Alte Bahnhofstrasse 6a · 5612 Villmergen
Telefon 056 622 22 88 · Fax 056 621 13 82
jost@bergapotheke.ch · www.bergapotheke.ch

Visitenkarte neutral V2.indd   1 14.12.16   09:39

Samstag,  23. Dezember  07.45 – 18.00 Uhr
Sonntag,  24. Dezember 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Montag,   25. Dezember 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag, 26. Dezember 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

Die Berg-Apotheke versieht dieses Jahr über Weihnachten den Medikamenten – 
Notfalldienst der Region Freiamt  (Wohlen – Bremgarten – Mutschellen).

Der Notfalldienst beginnt am Samstag, 23. Dezember und endet am Samstag, 30. De-
zember. Über die Weihnachtstage ist die Apotheke an den Sonn- und Feiertagen am 
Morgen von 10.00 –12.00 Uhr und am Nachmittag von 14.00 – 18.00 Uhr geöffnet. 

Ausserhalb dieser Zeiten ist die Apotheke telefonisch zu kontaktieren um einen Termin 
am Drive-in Schalter zu vereinbaren. Die Notfalltaxe beträgt dann Fr. 17.30. An den 
Werktagen gelten die normalen Öffnungszeiten von 07.45 durchgehend bis  18.30 Uhr. 

Berg-Apotheke Jost AG · Alte Bahnhofstrasse 6a · 5612 Villmergen
Telefon 056 622 22 88 · Fax 056 621 13 82
jost@bergapotheke.ch · www.bergapotheke.ch

Visitenkarte neutral V2.indd   1 14.12.16   09:39

Öffnungszeiten über Weihnachten

T 056 622 22 88                  www.bergapotheke.ch               jost@bergapotheke.ch

 

Gutschein 
Als Dank für Ihre Kundentreue erhalten Sie 

beim Kauf von Louis Widmer Produkten                      
ab CHF 50.- ein Originalprodukt aus der 

Körperpflege-Linie. 

Hautpflege-Beratungstage 

Vom 29. Mai bis 10. Juni 2017 
Die Apotheke mit DRIVE! 

 www.bergapotheke.ch 

Die Apotheke ist an sechs Tagen der Woche geö� net.

Montag – Freitag    07.45 durchgehend bis 18.30 Uhr
Samstag                      07.45 durchgehend bis 16.00 Uhr

9./ 10. Mai 2025
11. Mai 2025

Konditorei - Café

Villmergen

  Bäckerei im Zentrum 

Bäckerei - Konditorei - Confiserie - Café - Alte Bahnhofstrasse 6a - Villmergen

Tee+Kaffee
Kuchen – Patisserie 
Bättig’s Glacé...so fein....

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag 6.30 Uhr bis 18.30 Uhr  
Samstag  6.30 Uhr bis 16.00 Uhr

IT-Services und Support

nach Mass...
printlook.ch

Printmedien- und Werbepartner

T 056 622 23 24

natürlich gut.

Käserei und Lebensmittel
Jurastrasse 8  5610 Wohlen 

Käserei Tel. 056 622 11 56
Lebensmittel Tel. 056 621 22 60

DUSS

SO VIEL 

KÄSE

KANN

MAN

GAR

NICHT

ERZÄHLEN.

Stimmt. Über 180 
verschiedene Sorten 
muss man sich schon 
ansehen. Bei uns. 
Käse von Berg und Tal. 
Würzig, rezent oder 
mild. Hart oder weich. 
Das gibt tolle Käseplat-
ten. Wir erzählen Ihnen 
keinen Käse, wenn wir 
sagen: Dafür sind wir 
mit Freude vom Fach. 
Und vom Montag bis 
Samstag für Sie da.

Stimmt. Über 180 verschiedene Sorten muss man 
sich schon ansehen. Bei uns. Käse von Berg und 
Tal. Würzig, rezent oder mild. Hart oder weich. Das 
gibt tolle Käseplatten. Wir erzählen Ihnen keinen 
Käse, wenn wir sagen: Dafür sind wir mit Freude 
vom Fach. Und vom Montag bis Samstag für Sie da.



Gelungener Frühlingsauftakt
in der OMV

Unsere Dienstjubilare - Treue, die wir feiern

Der Frühling hält Einzug im Sinnespark und bringt neu-
es Leben, frische Farben und viele besondere Momente 
für Gross und Klein. Ein echtes Highlight war in diesem 
Jahr die Ostereiersuche am Ostermontag: Über 500 lie-
bevoll versteckte Eier, darunter goldene und silberne 
mit attraktiven Preisen, liessen Kinderaugen strahlen 
und sorgten für grosse Begeisterung bei den zahlrei-
chen Familien. Die fröhliche Atmosphäre, das lebendige 
Miteinander und die vielen lachenden Gesichter mach-
ten den Anlass zu einem unvergesslichen Erlebnis. Auch 
unsere Bewohnenden genossen das bunte Treiben und 
verfolgten das Geschehen mit sichtlicher Freude. 

Die schönsten Eindrücke dieses besonderen Tages gibt’s im Drohnenvideo auf unserer Webseite: 
www.sinnespark.ch.

Seit dem 1. April laden zudem unsere Grillplätze – mit Re-
servation über unsere Homepage – dazu ein, gemein-
same Stunden im Grünen zu verbringen, zu verweilen 
und den Alltag für einen Moment hinter sich zu lassen.  
Ein ganz besonderer Zauber geht von unseren Tieren aus. Sie be-
reichern den Alltag auf eine einzigartige Weise, schaffen Nähe 
und tragen spürbar zum Wohlbefinden bei. Begegnungen mit ih-
nen wirken oft beruhigend und schenken Momente von Freude, 
Vertrauen und Geborgenheit.

Sinnespark: Neue Erlebnisse und tierische Begegnungen

Rückblick: Abendstunde Demenz

Rund 130 Gäste besuchten den Vortrag zum The-
ma Demenz, den Walter Cassina moderierte.
 
Dr. Andreas Breunig, Facharzt für Allgemeine In-
nere Medizin mit Schwerpunkt Geriatrie, erläuter-
te Ursachen und Verlauf und wies darauf hin, dass 
Medikamente den Prozess nur verlangsamen kön-
nen.

Karin Lachenmeier, Geschäftsführerin von SPITEX 
AM PULS, zeigte die Herausforderungen der Be-
treuung zu Hause und die zentrale Rolle der An-
gehörigen auf.
 

Brankica Dubravac, Bereichsleiterin Pflege und Betreuung sowie Mitglied der Geschäftsleitung der 
Oberen Mühle Villmergen, sprach über die stationäre Betreuung mit Fokus auf Struktur, Sicherheit und 
Würde.
 Susanne Briellmann, Demenzberaterin bei Pro Senectute Aargau, betonte die grosse Bedeutung von 
Beratungsangeboten für Betroffene und Angehörige.Der Anlass unterstrich die Wichtigkeit von Infor-
mation, Austausch und gegenseitigem Verständnis im Umgang mit Demenz.



w

Das WAB 
öffnet sich - 	Dialog  
im Dorf

Seit Anfang Jahr darf ich das Wohnen an der Bünz 
(WAB) als Standortleiter führen. Neben dem Alltag 
mit Bewohnenden und Mitarbeitenden ist mir da-
bei ein Ziel besonders wichtig: Das WAB soll im Dorf 
Dottikon sichtbar, verständlich und als offener Ort 
wahrgenommen werden. 

Ein erster wichtiger Schritt in diese Richtung ist der enge Austausch mit der Gemeinde. Bereits durfte 
ich mich mit der neuen Gemeinderätin von Dottikon austauschen, die auch im Vorstand der OMV vertre-
ten ist. Dieser Dialog ist wertvoll, denn eine gute Zusammenarbeit zwischen Institution und Gemeinde 
ist die Basis für eine nachhaltige Entwicklung. 

Auch baulich bewegt sich etwas: Aktuell werden die 
Böden in den Zimmern erneuert. Parallel dazu stehen 
weitere Themen im Raum, etwa die zukünftige Ge-
staltung der Bäder, der Aussenanlagen und Grünflä-
chen oder auch der Cafeteria. Solche Fragen werden 
sorgfältig geprüft und gemeinsam mit der Bauver-
waltung und den zuständigen Stellen diskutiert, im-
mer mit dem Ziel, eine angenehme und zeitgemässe 
Umgebung für unsere Bewohnenden zu schaffen. 

Ein besonderes Anliegen ist mir zudem, das WAB in-
haltlich stärker ins Dorf zu öffnen. Bereits im letz-
ten Jahr stiess eine Informationsveranstaltung zum 
Thema Palliative Care auf grosses Interesse. Daran 

möchten wir anknüpfen: Auch dieses Jahr ist geplant, Bewohnende, Angehörige und insbesondere äl-
tere Menschen aus Dottikon zu einem Vortrag oder einer Weiterbildung einzuladen. Ziel ist es, Wissen 
zu vermitteln, Ängste abzubauen und den offenen Austausch zu fördern. 

Darüber hinaus prüfen wir gemeinsam mit dem Sozialdienst weitere Angebote, etwa Informationsan-
lässe rund um Themen wie Finanzen im Alter, Unterstützungsangebote oder die Frage, wie Pflegehei-
me finanziert sind. Noch sind dies Ideen in Entwick-
lung, doch sie zeigen eine klare Richtung an: Das 
WAB soll ein Ort sein, an dem nicht nur gewohnt, 
sondern auch informiert, diskutiert und vernetzt 
wird. 

Ich freue mich darauf, diesen Weg gemeinsam mit 
den Bewohnenden, den Mitarbeitenden, der Ge-
meinde und dem Dorf weiterzugehen – Schritt für 
Schritt, im Dialog und mit Offenheit.

Daniel Wohlfarth
Standortleiter Wohnen an der Bünz

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tel. 056 622 13 60                              www.bestattungsinstitut-koch.ch 

  

Platz für Menschen und ihre Gefühle. 
Persönliche und individuelle Beratung. 

 
Ihre BestatterInnen in Ihrer Region. 

Karin Koch Sager mit Team 
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Im Interview: Angela Ljubas
Im Februar 2026 ist eine neue Mitarbeiterin zum Team der OMV gestossen: Angela Ljubas. In ihrer 
Funktion als Stabstelle Marketing & Kommunikation verantwortet sie die strategische und operative 
Weiterentwicklung der internen und externen Kommunikation sowie die Positionierung der OMV über 
sämtliche Kommunikationskanäle hinweg.

Wer bist du, Angela Ljubas?

In erster Linie bin ich Mama ei-
ner wundervollen fünfjährigen 
Tochter – sie ist mein grösstes 
Glück. Beruflich bin ich im Mar-
keting und in der Kommunikati-
on tätig, gehe meinen eigenen 
unternehmerischen Weg und 
studiere nebenbei. Aufgewach-
sen bin ich in Dietikon, heute 
habe ich gemeinsam mit meiner 
Tochter Rosa in Lenzburg unser 
Zuhause gefunden.

Dein Name klingt nicht typisch 
schweizerisch – wo liegen dei-
ne Wurzeln?

Meine Wurzeln liegen in Dalma-
tien, rund um Zadar, einer Stadt in 
Kroatien – und diese Region das 
trägt ein Stück meines Herzens. 
Ich bin mit Schweizerdeutsch 
und Kroatisch aufgewachsen, 
diese zwei Welten gehören 
ganz selbstverständlich zu mir. 

Wie hast du deinen Start bei 
der OMV erlebt?

Ich habe mich von Anfang an 
willkommen gefühlt. Die Offen-
heit und das hier gelebte Ver-
trauen haben mir den Einstieg 
sehr leicht gemacht.  Es fühlt 
sich schön an, eigene Ideen ein-
bringen und vieles mitgestalten 
zu dürfen.

Was umfasst dein Aufgaben-
bereich konkret?

Mein Aufgabenbereich um-
fasst Marketing, Kommuni-
kation, Werbung und Medien-
arbeit der OMV. Dabei geht es 
darum, unser Haus, die OMV, 
unser Restaurant ROSE das 
WAB und den Sinnespark nach 
innen und aussen stimmig und 
authentisch zu präsentieren. 
 
Ich entwickle und gestalte In-
halte für verschiedene Kanäle 
– vom «sBlättli» über Inserate 
bis hin zu digitalen Auftritten 
– und achte darauf, dass alles 
verständlich, einheitlich und an-
sprechend ist.
 
Besonders am Herzen liegt mir, 
die Werte der OMV sichtbar zu 
machen und sie klar und nahbar 
zu vermitteln.

Wie verbringst du deine 
Freizeit?

Meine Freizeit gehört vor allem 
meiner Tochter – wir sind viel 
gemeinsam unterwegs, am 
liebsten draussen in der Natur. 
Ich gehe regelmässig rennen, um 
abzuschalten und neue Energie 

zu tanken. Ebenso geniesse 
ich es, mich mit Freundinnen 
zu treffen, einen feinen Kaffee 
zu trinken oder Ausstellungen 
zu besuchen. Reisen, neue 
Eindrücke sammeln und auch 
ruhige Momente gehören für 
mich genauso dazu.

Was bedeutet dir deine 
Tätigkeit in der OMV?

Die OMV ist für mich ein Ort 
voller Leben und Begegnungen. 
Hier kommen unterschiedlichste 
Menschen und Geschichten 
zusammen – das berührt mich 
immer wieder. Besonders 
schätze ich die Verbindung von 
Professionalität und echter 
Menschlichkeit. Auch die Tiere 
im Sinnespark tragen zu dieser 
besonderen Atmosphäre bei. 
Teil dieser kleinen Welt zu sein, 
erfüllt mich mit grosser Freude 
und Dankbarkeit.



Der Generationentreff in der Aktivierung ist 
weit mehr als ein gemeinsames Angebot – er 
ist ein Ort der echten Begegnung. Wenn Kinder 
aus dem Kindergarten und unsere Bewohnen-
den zusammenkommen, entstehen besonde-
re Momente voller Wärme, Lachen und Nähe. 

 Beim gemeinsamen Backen werden Erinnerun-
gen wach, vertraute Düfte erfüllen den Raum 
und lassen Geschichten von früher wieder auf-
leben. Beim Spielen zeigt sich eine unbeschwer-
te Freude, die ansteckt und den Alltag für einen 
Moment ganz leicht macht. Es sind oft die klei-
nen Gesten – ein Lächeln, ein vorsichtiges Hän-
dedrücken oder ein gemeinsames Lachen –, die 
diese Treffen so wertvoll und einzigartig machen. 
 
Die Kinder bringen Offenheit, Neugier und Lebendig-
keit mit. Unsere Bewohnenden schenken ihnen im 
Gegenzug Zeit, Aufmerksamkeit und ihre Lebenser-
fahrung. So entsteht eine Verbindung zwischen den 
Generationen, die berührt und lange nachwirkt.

Für viele Bewohnende sind diese Begegnungen 
echte Lichtblicke im Alltag;  Momente, in denen sie 
sich wahrgenommen, gebraucht und lebendig füh-
len. Gleichzeitig lernen die Kinder auf natürliche 
Weise einen respektvollen und herzlichen Umgang 
mit älteren Menschen.

Auch im Rahmen der Projektwoche durften Schü-
ler/innen die Obere Mühle Villmergen näher ken-
nenlernen. Sie erhielten Einblicke in verschiedene 
Abteilungen und konnten den Alltag vor Ort miter-
leben und aktiv mitgestalten. 

Der Generationentreff zeigt auf eindrückliche Wei-
se: Echte Nähe kennt kein Alter, und oft sind es die 
gemeinsamen Momente, die am meisten bewegen 
und mitgestalten. Wer weiss, vielleicht wurde da-
bei bereits der Grundstein für einen zukünftigen 
Traumberuf gelegt. Es würde uns sehr freuen, den 
einen oder die andere schon bald als Lernende bei 
uns begrüssen zu dürfen. 

Generationentreff & Rückblick 					   
Schüler/innen- Projektwochen
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Jugendfest, vom 19. bis 21. Juni 2026 – 
wir sind dabei!
Am 19. bis 21. Juni 2026 findet das Jugendfest 
Villmergen bzw. Dorffest statt – ein beson-
derer Anlass, der das Dorf zusammenbringt 
und für viele schöne Begegnungen sorgen 
wird. Auch unsere Bewohnenden sind herz-
lich eingeladen, Teil dieses lebendigen Festes 
zu sein. 

Es bietet eine wunderbare Gelegenheit, ge-
meinsam etwas zu erleben, bekannte Gesich-
ter zu treffen und die besondere Atmosphäre 
im Dorf zu geniessen. Musik, fröhliche Stim-
mung und viele kleine Highlights machen 
diese beiden Tage zu einem echten Erlebnis 
für alle Generationen. 

Wir möchten unsere Bewohnenden ermuti-
gen, an diesem Anlass teilzunehmen und die 
Gemeinschaft ausserhalb unserer Institution 
zu erleben. Gemeinsam unterwegs zu sein, 
Neues zu entdecken und Teil des Dorflebens 
zu sein, schafft wertvolle Erinnerungen und 
stärkt das Gefühl der Zugehörigkeit.

Dipl. Herzensmenschen - Unsere Freiwilligen

Mit Herz dabei: Unsere Freiwilligen

Rund 70 freiwillig engagierte Menschen 
bereichern unseren Alltag mit Zeit, Herz 
und Aufmerksamkeit. Sie schenken unseren 
Bewohnenden Nähe, Gespräche und wertvolle 
Momente – oft sind es gerade die kleinen 
Gesten, die Grosses bewirken. Freiwillige 
sind ein fester Teil unserer Gemeinschaft und 
schaffen Begegnungen, die verbinden und 
guttun. 

Dafür sind wir von Herzen dankbar. Wir freuen 
uns über weitere engagierte Menschen!
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Fasnacht & Personalabend 2026 – „Let’s Party!“
Farbenfroh und voller Lebensfreude – so wurde die Fasnacht in der Obere Mühle Villmergen gefeiert. 
Fasnächtliche Musik, kreative Kostüme und viele lachende Gesichter sorgten für unbeschwerte Momente 
und echte Fasnachtsstimmung bei unseren Bewohnenden. 
 
Unter dem Motto „Let’s Party!“ ging es am 6. März 2026 beim Personalabend in der Mehrzweckhalle Vill-
mergen weiter: Rund 130 Mitarbeitende feierten gemeinsam, lachten, tauschten sich aus und genossen 
einen stimmungsvollen Abend. Der kreative Dresscode und die volle Tanzfläche machten schnell klar: In 
der OMV und WAB wird nicht nur gearbeitet, sondern auch richtig gefeiert. 
 
Ein grosses Dankeschön an alle, die diese besonderen Momente möglich gemacht haben!

Rückblick:


